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AmsAatt zur Kaibacher Zeitung Rr.225
Dienstag den 1. Oktober 1878.

Erkenntnisse.
k ^ h ^ dcs Kaisers! Das f. l. Landes-

Zu Wien hat ans Antrag der l. t.
der Inhalt des in der Nr. 3«

^ ^ n n b t t i V « ^7 Eilschrift „^enn'indc-Zcituna" vo,n
7,^llcncs k , , ^7« " " " ' dc,n Titel „iUcrtranrn ans Gott nnd
^5 ^ " " si„d" /-. "'Uialtencn Aussa^cs in der Stelle von

? ? ° ^ das Vergehen der
e?s von, 1? ^ , « ^ St. G.. ruck ichtlich Ärt. I I I . des Ge-

p,?c. und es . ? " ' ^ ^ ( " ' « ît. G' Al. oi 1803) be-
^""verbreit.„.^c "°Z ^ ̂  E l . P. O. das Verbot der

^ mung d.eser Druckschrift ausgesprochen.
Eil,..,. ^ ^fttcmbcr 1878.

^ ° " ' ^ ' F e l l n e r m.i>.
!Ü.^r!g de!'??^llrricht als Strafgericht in Prag hat

" " t den Erlcnnlnisscn
N "id 24 N >?' ̂ Mu lder ^ 7 ^ ^. ^ ^ ^ c ^ ^ , ^ 7 1 ^
" Wistcn v c r N i - ^"lcrvcrbreilung der ilachstehcndcn

12, September 1878 wegen des
"D(X i Ü„d <^ S ? ^ ^ " v Ijc)»uö a Iloroosovinü« nach

!" Z n i t ^ U " ^ ^ /7 ^ , 1 . September t«?8 wegen

?^Mt i t , i « ^ , . "ach ^ - ' " S t . G.. wegen des Korrc-
z3^°5°!p°!ldm'^ ! ^ ^ ^ ^ " nach ß ̂ 00 St. G.. dann wegen
^ C t . U . " ' ^ " e l s mit der Aujschrist , . ^ ^ lwä " nach

Ü!?' Ä v 5 . , ^ ' ? " ° ' " ^-September 1878 wegen bcS
i5W!i S t . G , dann wegen der

h°w 1 ^ n « ""m">I ^ " « ^ ' " ^ . . ^mi " nach tz «5 ̂  St. G.,
a'" ^"schri l l "XX Vök") Nr. 5

> d ! ^ l l ' > ^ ^ .."^^ " M n des Leitartilcis „Kaö., »vud«.
< ° b" 5> ,̂.f.̂ " , »ach den §8 122 ^ 2 und 302 St. G.
K , ° ^ nack !̂ ' « ^ " " lM° vH^.1^>«" und ^«st to pro-

" " ^ i.,, V " " .S t . G., dann wegen des Artilcls .Hl^mo
^''^U /^u«il . . nach^b.2t.G.,
M > s ^ , . m ? " " ' ^ " Nr. 73 vom 14. September 1878
""Lt. tz""ulletvnartilels ,.V Kolinö, än« 13. ^lri« nach

il.^L dcr l' f ^ndcsgcricht als Preßgericht in Trieft hat auf
b ^ k M 15.' ^lllltsaiilualtschast mit den Erkenntnissen vom
^ ^ " W N ^ b e r 1878, ZZ. llliiU/707, 78M773,

^N^ >. ^ " ' die Wcitcrvcrbreitnng der nachstehen«
«^ ^ 3 l r ^ ""lschrift „I/1lläii>l)näc!nw" verboten:
^ ö ? ^ ä i ' ( ^ ? « " " ^ - ^ngust 1878 wegen des Artikels
^lit»l?l- ^i, ^., ^ , ' beginnend mit «(^«0 ^ulunwroiilli" nach

vom 3. September 1878 wegen des
v°n,7>nit In ,">>^"st „I'iilidlicll/ionc, int«lu8»lul<.(!", be-
^««m « "̂nber i « ^ " " w " . "ach 8 "b » Sl . G., der Nr. 453
^ b ^ > lieni.. ^ ^ 'ucgcll des Artitels «1^ i>:lrtml/.!^>m-
^c,,? ^t. ̂  " ' " ' d mit „äääw 'I'i-1°8^«. nach,den 88 «ü

vom 11. September 1878
^ oi>s.̂ „ «"^ lidorlUiumo äui nrinoipi", dcginnend mit

«»,^°sl7"'.«°ch8«3St.G/
>14^8 der t,Gericht «ls Preszgcricht in Nuvigno hat
^ H V^"gi,s^ - l. «dtaatsanwaltschast nlit dem Erlcnntmsse
^ » ^ . ^ ?^/ ^.41W^ die Weiterverbreitung der Druck-
^ ^» ̂  H ̂ , ^""l im uluvi" — ohne Angabe der Druckerei
^ ^ l " ̂  ^ "«boten.
H ^ ^ t ^ ^ s g e r i c h t alö Strafgericht in Prag hat auf
^ " ° W c r iZI>""^nwnltschast mit de,n Erlcnntmsse vom
N'"ichr3. ^ r i l l ^HH ' , ^ , ' /^^ die WeltervcrbrciMng der im

^ 2 "U^^/"h»d,schcn Druckerei iu Prag erschienenen
^ ^ ^ " ^ -lirehgeschcs verboten.

DaS l. k. Landesgericht in Brunn hat auf Antrag der
l. t. Staatsanwallschaft mit dem Ertenntnisse vom 1?. September
1878, Z. 12,431, die Wcitcrvcrbrcitung der Nr. 18 der Zeit»
schrist „Ncner freier WaU'Wau" vom 15. September 1878 wegen
des Artikels mit der Aufschrift „Vermischtes. An unsere
Freunde!" nach ß 30(1 St. G. verboten.

Das k. t. Krcisgcricht in Strasfachcn als Preßgericht in
Kolonien hat auf Antrag der l. l. Staalsanwaltschafl mit dem
Beschlusse bom 20. September 1878, Z. ti1«4, die Wcitcrver-
breituug der Nr. 17 der Zeitschrift „1l.u88kn^ Laäa" vom
il,/18. September 1878 wegen des Artikels „blas^i 62K0I)' i
n»8iill duclugii^iw^t," nach den §§ 300 und 302 St. G. verboten.

(4158—1) " ^ Nr. 5892.

Studentenstistung.
Bom Beginne deS ersten Semesters deS Schul-

jahres 1878/79 kommt der erste Platz der auf
keine Studienabtheilung beschränkten Matthäus Schi-
gur'schen Sludentenstiftung jährlicher dreiundvierzig
(43) Gulden 44 kr. zur Besetzung.

Zum Genusse sind berufen:
z) Verwandte des Stifters, und zwar vorerst

! väterlicherseits und erst in deren Ermanglung
jene mütterlicherseits;

d) Studierende aus der Gemeinde S t . Veit bei
Wippach;

c) Studierende aus dem Bezirke Wippach.
Bewerber um diese Stipendien haben ihre mit

dem Taufscheine, dem Dürftigkeits- und Impfungs-
zeugnisse, dann mit den Studienzeugnissen von
den zwei letzten Schulsemcstern, und im Falle, als
sie das Stipendium aus dem Titel der Ander-
wandtschast beanspruchen, mit dem legalen Stamm-
baume belegten Gesuche

b is 2 5 . O k t o b e r 1 8 7 8
im Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu überreichen,

Laibach am 22. September 1878.

K. ü. Oanäesregierung für Kram.
(4191 — 1) Nr. 6146.

Kundmachung.
Infolge hohen k. k. Handelsministerial-Er-

lasses vom 15. September l. I . , Z. 22,245, wird
das Postrittgeld vom 1. Oktober 1878 bis Ende
März 1879 für ExtraPosten und Separatfahrten

im Küstenlande mit . . . . 1 st. 24 kr.
in Krain mit 1 ft. 21 kr.

für ein Pferd und ein Miriameter festgesetzt, was
hiemit zur öffentlichen Kenntnis gebracht wird.

Von der k. k. Postdirection Trieft am 26sten
September 1878.

(4160-1) Nr. 14373.

Studentenstiftnng.
Von der von der Stadtgemeinde Laibach er-

richteten „Kaiser Franz - Josef - Stiftung" kommt
ein Platz jährlicher 50 f l . zur Verleihung.

Auf diefe Stiftung haben arme, nach Lai-
bach zuständige, und in deren Ermanglung über-
haupt in Krain geborene Realschüler Anspruch.

Die gehörig documentierten Bewerbungs-
gesuche sind im Wege der Direction der k. k. Ober«
realschule bis

2 0 . O k t o b e r 1 8 7 8
Hieramts einzubringen.

Stadtmagistrat Laibach am 23. Seplbr. 1878.

(4156—1) Nr. 6864.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach wird

hiennt bekannt gemacht, daß die in Absicht auf die
A n l e g u n g e i n e s n c n c n G r u n d b n c h e S
f ü r d i e T t e u e r g e m e i n d e A l t O b e r -

l a i b a c h
verfaßten und berichtigten Verzeichnisse der Liegen-
schaften, die Copie der Katastralmappe und die
über die Lokalerhebungen aufgenommenen Proto-
kolle in der Zeit vom 8. bis 22. Oktober 1878
Hieramts zur Einsicht aufliegen, dann, daß sü: den
Fall , als gegen die gleichfalls aufgelegten Bcsih-
bogen Einwendungen erhoben werden sollen, solche
sowol während der obbezeichneten Periode Hieramts,
als auch am 22. bei dem Leiter dieser Erhebungen
eingebracht werden können, worauf dann

am 2 6 . O k t o b e r
und die nachfolgenden Tage die weiteren Erhebungen
werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach ß 118
a. G. G. amorlisierbaren Privatforderungen in die
neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben kann, wenn
der Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser
Einlage darum ansucht, und daß die Verfassung
derjenigen Grundbuchseinlagen, in Ansehung derer
ein solches Begehren gestellt werden kann, nicht vor
Ablauf von vierzehn Tagen nach der Kundmachung
dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am 20ten
September 1878.

A n z e i g e b l a t t .
3 V k ^ ^ Nr. 6486.

V . >'z N^ vox F,eithof bei Tabor

> ? e t u , W ^ °." ^ " ^ l lautende
> > l ^ u l i ^Nl mit dcm Bescheide

wurde
^ r > ^ den,,^ Aufenthaltes desselben
^ ^ " r g e ? "'^stellten Curator
i ^ s t M . ' ^vokalen in Krain-

^ Z ^ ^ r i c h t Krainburg an/

5. N o l i ^ Nr. 6019.

3 > ^ > B . ' " der Executions.

H t > w > l>.t0 «^? I°srf Smrelar
der am

(4106—3) Nr. 5034.

Executive

Vom k. l . Bezirksgerichte Nassensuß
wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Alois Do-
linar von Nasscnfuh die er/c. Versteige'
rung der dem Anton Hrovat von Dule
gehörigen, gerichtlich auf 2330 f l . geschah»
ten Realität uud Urb . -N r .3 I0 i iä Nciten-
burg und der im nämlichen Grundbuche
«ud Urb.-Nr. 6, 7 und 8 vorlommcnden
Weingärten bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsahungcn, und zwar die erste
aus den

8. O l l o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf de«

9. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 0 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit drm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandobjelle
bei der ersten und zweiten Feilbietnng nur
um oder über dem Schahungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^icitalionslommission zu erlegen hat, sowie
die Schatzungsprotololle und die Orund»
buchöcxtracle lönncn in der dicsgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
10. August 1878.

( 4 0 0 4 - 2 ) Nr . 6417.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Jakob
G o z i ö und dessen unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbekannt wo befindlichen Jakob
Vozi i und dcfscn unbekannten Rechlsnach«
folgern hiemit erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton und Mar ia Oralem von
Terzii Hs.-Nr. 8 die Klage auf Anerken-
nung der Erwerbung des Eigenthums,
rechtes der Heumahd „kounl : IkkkoßH
vrda äo Holn^ßk M n . " 8ud Urv.-
Nr. 41 kä Grundbuch der Herrschaft
Zobclsberg durch Ersitzung, eingebracht,

worüber die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

I I . O t t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hicrgerlcht« an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Josef
Pugelj von Terj i i als Curator »ä n,ctuiu
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechlcn Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei strhl, ihre
Rechlsbehelfe auch dem benannten <5ur» or
an die Hand zu gebc», sich "e « u - " "
Verabsäum....« e...stehe..den Folgen selbst
beizumes^ , „ ^ «

August ltt7tt.



Itt«4

(4057—1) Nr. 5998.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der exec. Feilbictuug

dcr auf 1^40 ft. geschätzten Realität des
Franz Baäa von Iaseu 8nl) Urb.-Nr, 13
:u1 Herrschaft Prem werden die Tag-
satznngen auf den

22. O k t o b e r ,
2 2. November und
21 . Dezember 1 8 7 8

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzungswerthc wird hintan-
gegeben werden

K. k. Bezirksgericht Feistriz am
25. Juni 1878.

(3924—1) Nr. 4644.

Uebertragung
erccutiver sseilbietungeu.

I n der Executioussache des k. k.
Steueramtes Sittich gegen Franz Ostank
von Zagorica pow. 390 f l . 43 ' / , kr. wird
die mit dem Bescheide vom 25. Juni l. I . ,
Z . 3607, auf den 22. August, 19ten
September und 17. Oktober l. I . an-
geordnete Feilbietung der dem letzteren
gehurigen, im Grundbuche der Herrschaft
Weixel'berg sud Rettf.'Nr. 70 vorkom-
menden Realität mit dem vorigen An-
hange auf den

17. O k t o b e r ,
14. N o v e m b er und
19. Dezember l. I . ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts über«
tragen.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 23sten
August 1876.

(4201 — 1) Nr. 9843.

Uebertragnng
executiver Feilbietllngen.

Die mit dcm Bescheide vom Uten
August 1877, Z. 7843, auf den INen
Oktober, 21. November und 31. Dezem-
ber 1877 angeordneten Realfcilbictungcn
in der Exemtioussache des Johann Klc-
mencic von Mal ine gegen Georg Koce-
var von Klemlaschiz i>ew. 78 st. 33 kr.
c. 8. c. werden mit dem vorigen An-
hange auf den

4. Ok tobe r ,
5. N o v e m b e r und
4. Dezember l. I .

übertragen.
K. k. Bezirksgericht Mottling am

6. Oktober 1877.

(4019—3) Nr. 3952.

Bekanntmachung.
Zur Vornahme der exec. Feilbie-

tuug der Realität des Franz Hafner in
Dörfern Hs.-Nr. 18, «ud Urb.-Nr. 233«)
:rci Herrschaft Lack, wegen schuldigen 300
Gulden werden die Tagsatzungen auf den

5. Ok tobe r ,
5. November und
7. Dezember 18 7 8,

vormittags') Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Allch wird den unbekannt wo be-

findlichen Tabnlargläubigern Luzia Vo-
gataj geb. Sorcan uud Maria Hafner,
resp. deren unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern, ein Curator in dcr Person
des Herrn Mathias Killer von Lack
anfgestellt.

K. k. Bezirksgericht Lack am 6ten
Angnst 1878.

(3732-3) Nr. 7171.

Neuerliche Tagsahung.
Vom k. k Bezirksgerichte Adelsbcrg

wird bekannt geinacht,' daß in der Exe-
cutwussache des Barthelmä Zele von
Slavrna gegen Franz Sorc von Slavina
zur Kurnahme der mit dem Bescheide
vom 13. November 1877 H 11071
auf den 7. Februar 1878 angeordnet

der Realität tmbUrb.-
Nr 1132 und 276'/, . , Adelsberg
peto. 3ii st. c. 8. o. die neuerliche Taa-
satzung auf den ^ "

16. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uh r , Hiergerichts an-
geordnet wurde.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
8. August 1876.;

(4199—1) Nr. 3335. ,

Uebertraguug
dritter erec. Feilbietnng.

Die mit dem Bescheide vom 5ten
Dezember 1877, Z. 12,073. auf deu
24. April 1878 angeordnet gewesene
dritte exec. Nealfeilbiet'ung gegen Anna
Plesez von Vidosiz Nr. 21 wegeil schul-
dige» 146 st. s. A. wird auf den

4. O k t o b e r 1878
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
24. April 1878.

(4058—1) Nr. 5997.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der executive« Feil«

bietung der auf 600 f l . geschätzten Rea-
lität des Michael Hnideröit von Sambije
8ud Urb.-Nr. 54 aä Pfarrgilt Dornegg
werden die Tagsatzungcn auf den

22. O k t o b e r ,
22. November uud
21 . Dezember 1 8 7 8

mit dem Vedcnten angeordnet, daß die
Realität nur bei dcr dritten Tagsatzung
unter dem Schätzungswerthe wird hintan-
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am
25. Juni 1876.

(4187—2) Nr. 5855.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. l. Bezirksgerichte (Kroßlaschiz
wird bekannt gemachl:

Es sei über Ansuchen des Barthclmä
Tomsic von Pudpülane die cr/cutivc Ver-
steigerung der dem Johann Germ von
Zagorica gehörigen, gcrichilich auf 3A) st.
a/jchätzlkn, im Gruudbuche :rä Zobclsb^g
wm. I V , jol. 3^7 8ud Reclf.-Nr, 170
vmlommcndcn Realität bewilliget uud hiezu
d,ci Feilbietungs-Ta^satzuKgen, und zwar
die erste auf dcu

3. O k t o b e r ,
die zweite auf dcu

2. N o v e m b e r
und die drille auf den

5. D e z e m l i c r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
hicrgerichtlichen Amts^ebäude mu dem
Anhange angeordnet worden, daß diePfaud-
r.alilät bei dcr erslcu uild zweiten Feil»
biellmg nur um oder über dein Schätzungs-
werth, bei der drillen aber auch uulcr dem-
selben hintaugegebeil werden wird.

Die LicilalionM'diilgnisse, wonach
insbesondere jeder ^icitaill vor gemachtem
Anbote ein 10per^Vadium zuhanden der
Licitationslomnilsslün zu erlcgcu Hai, sowie
das Schätzuugsproluloll und der (Ärund«
buchsextract lönncn in dcr oies^rricht-
lichen Registralur eingesehen lmrdcu.

K. l. Vezirlsgevichl (Äroßlaschiz am
29. August 1878.

(3790—3) Nr. 5703.

Executive Versteigerung der
Besitz- und Genußrechte.

Bum t. l. Bezirksgerichte Neifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn M i -
chael Oruhct voll Relje Nr. 04 wegen
aus dem Urtheile vom 20. Juni 1877,
Z. 5175, schuldign 28 fl. 36 lr. s. A.
die exec. Feilbietuua. der dem Anton Ru-
perciö auf die Kaische Nr. 82 in Netje
zustehenden Besitz- nno (Äenußrechte, an-
derer erworbener Rechte unbeschadet, be-
williget nud hirzn drei ^eilbietuugs'Tag-
satzllngen, und zwar die erste auf den

12. O k t o b e r ,
die zweiie auf den

9. N o v e m b e r
uud die dritte auf den

7. D e z e l u b c r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iil der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Besitz- und
Genußrechte bei der ersten uud zweiten
Feilbietung uur um oder über dcm Schä^
tzuugswcrlh, bei der dritten abcr auch
unter demselben hintaugcgcbcn wcrocu.

K. l. Bezirksgericht Relfiliz am 14ten
August 1878.

(3951—3) Nr. 5690.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom gefertigten Bezirksgerichte wird
bekannt gemacht:

Es'sei die dritte exec. Feilbietung
der dem Karl Doliner von Nassenflch
gehörig gewesenen, uuu auf Johann Ma-
rolt vuu ebeuda umgcschriebeuen Hofstatt
«ul) Urb.-Nr. 501 uä Nassenfilß, lui ge-
richtlich erhobenen Schätzuugswerthe per
240 f l . , im Reassumieruugswege auf deu

15. Ok tobe r l. I . ,
uorulittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beifatze augeordnet worden, daß die
Realität bei dieser Feilbietung auch un-
ter dem Schätznugswcrthe an den Meist-
bietenden hintangegeben wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfnß am
31. August 1878.

(4186—2) Nr. 5854.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

^6 sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Grosüaschiz (uom. des hoheu t. k.
Aerars) die execlitive Versteigerung der
dem Frauz Prasnit vuu Höflerll gehöri-
gen, gerichtlich âuf 1700 st. geschätzten,
«ub Urb.-Nr. 758, Rectf.-Nr. li<j8,
tom. VN, lui. 337 uä Auersperg vor-
kommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilliielungs - Tagsatzuugen, und
zwar tne erste auf den

3. O k t o b e r ,
die zweite auf deu

2. November
und die dritle auf den

5. Dezember 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
lm Amtslotale mtt dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Psandrealität
vei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um uder über dem Schätzungs-
werth, bei der oritteu aber auch unter
demselben an deu Meistbietenden gegen
suglelche Bezahlung hintangegeben wer-
den wlrd.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote em lOperz. VadiulU zuhau-
den der LicitatiollKtoinunssion zu er-
legen hat, sowie das Schätznngsproto-
lull und der Gruudbuchscxtract löuueu
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz mn
29. August 187«.

(4188—2) Nr. 5856.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu der Maria
Ahaceviic von Pooped die executive Feil-
bietuug der dein Johann Znideräiö von
Podpec gehörigen, gerichtlich auf 300 st.
geschätzten, im Grundbuche u,ä Sonnegg
8uli Urb.-Nr. 040/1, Rectf.^Nr. 319
uud ^ Zobelsberg uu!> Urb. -Nr . 53
vorkomlncudeu Roalitäteu bewilliget und
hiezu drei Fcilbieluugs-Tagsatzungeu, und
zwar die erste auf deu

3. Ok t obe r ,
die zweite auf den

2. N o v e m b e r
nnd die dritte auf dcu

5. Dezember 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslutale mit dem Anhange an-
geordnet wuroen, daß die Realitäten
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um uder über dem Schätzungswerth, bei der
dritteu aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Liciwnt vor geuiachtt'in
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden dcr
Licitationskomiuissiuu zu erlegeu hat, so-
wie die Schützungsprotukolle uud die
Grundbnchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugcschcu werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
2<). August 1878.

(4052-3) ^ . - '

Executive FeilbietuH,
Von dem t. t. Bcz.rlWnchte "'l

wird hiemit betaunt gemacht: ^
Es sei über das Ansuche» °c ^

Anton Domladis voil Feistriz gege»^
uud Maria Meränil von Sme^ ,̂  ̂ ,
schuldigen 200 st. ö. W. c. ^ ^ ^
executive öffentliche Versteiger»."g ^ ^
letztcrn gcliürigen, l,u ^ " n " ,̂ ^
Gutes Guttenegg 8ud Urd.-M. ^
kommenden Realität, im 9 " ^ " ' oZ,,
denen Schätzuugswerthe von " » " ^ , l i !
gewilliget und zur Vornahme t>e ^
Ncalfeilbietungs-Tagsatzungel, au,

5. O k t o b e r und
5. N o v e m b e r 1 » ^ ' ^.

jedesmal vormittags uin ^ " ^ ^
gerichts mit dcm Anhauge be w ^ „̂
deu, daß die feilzubielcude meu >.,„
bei der letzten Fcilbieluua. auch," ,^, ,
Schätzungswcrthe au den U!icl>
hinlaugegeben werde. ^B>

Das SchätzuugSprololoU, °" -^ß'
buchsextract uud die LicitallolMe" ^
lüilnen bei diesem Gerichte m ou> u ^
lichen kmtsstuttdcu eingesehen wc ^ ,

K.l. Äezklsgericht Fcisttlj a"
April 1878. ^ ^ " - <
(3901-3) ->"

Executive
Nealitäteli-^ersteigeruK

Bon» t. t. Hezirlögenchlc
wird bctaunt gcmachl: ^olst^

Es sei über Ansucheu der «̂  ^.:
der Kirche ^ t . Leonard! in O" ^̂ , ^
Dr. Deu) die ercc. Ber,tcigen!"^ ^
«nlou Polöat vou Erzcl ' ^ ' Mlc"
rigeu, »crlchtlich auf ^ " " ^ c h '"
Realität uä Her r ,ch l l l t , ^p^ l ! i l
tom. XXV, !>»,.;. 329 bew'U'gel ^ ^
drei ^cllbictuugS-Taglatzungl»,
die erste aus den

10. O l t o l ) c r ,
die zweite auf deu

16. N o v e m b e r
uud die dritle auf deu ^

17. D e z e m b e r 1 ^ 0h
jedesmal vormittags von 9 ° ^ F ^
lM'gerichls mit dcm Anhange ^ vc
worden, daß die Pfandrealll« ^ ^
ersten uud zweiten gcilbletu^ ^i ^
oder über de»u Schätzuugsivw^ ^,M
drillen aber auch unter dem!"
gegeben werdrir wird. ,„ ,vB

Die «icitatiousbcdingn!!! ' ^ W
insbesondere jeder tticita'N " " «^cü °,
Anbote cm 10perz.Vadil»uM ^ ° "
^icilationslominission zu erleg"^ ^
das Schätzungsprolololl «"° ^ B
buchsextracl tonnen in "̂  ^M»' , , . ,
lichen Registratur eingesehen ^ '̂

K. l. Äezirtsgerlcht WlPP«^
September 1878. ^ ^ - ^ " 7 F .
—!- ' Nr. ^̂
(3049—3)

Ezecutlve .
Realitäteu-Verstc«

Bom l. l. ÄezirlsgerM
dorf wird bekannt 8 " " " ^» .M ilM,

Es sei über Ansuchen deS 6 ,>,g
von ziraiubnra dlc cxcc. ^ " ^^i« «,.c,
der Margareth Poga"r v ' " ^ c H i
rigen, gerichtlich °/'f " ^ u i »
Realität uud Urb.-Nr. 4 1 - ^ ^ Fe>>
Stein bewilliget und l M " oie
lungs-Tagsatzuugen, «no z
auf deu . .^

1 2 . O t t o b e r ,
die zweite auf den , ^ .

12. N o v e M l i e
und die dritte auf deu < 8 ? ^ B

12. D e z e m b e r ^ . .
jedesmal vormillags oo> ^ ^ D ,̂z
iu dcr Gcrichlslauzlel '"' Pfa"d ^»,!
angeordnet wordcu, daß o '^ g.ll^ st
bei dcr erstcu uud 3 " " , ^ ^«»^ . , ^
uur um oder über dem ^ c de""'
bei der dritten aber auw ,^i!
hiutaugegebeil werden " " '-ssc, '" hic"'

Dic «icitationsbcd. ^ gc> ^c.
iuöbesonderc jeder ^alan ° ^ , F
Anbote ein M e r z - ^ " d n ^ ) ^
^icitlllioustommisstou zn n " ^c ^
das Schätzungsprotololl ^ ^
buchscrlract löiluen »u ^ro , ^ l !
lichcn Ncaistratur einges h c ' ^ ^ " '

«. t. Oezirlsgerlcht
am 30. August 1876.
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^n ^ Nr. 0203.

Mulntinachuilq.
,„„ ,̂ ^ t s chnlrath von Predassel hat

b«cl, i rL " " " '» dcs Grnndbnches

llch H ^ ^ M u Parzellen Nr. 113
gebctcii. ^"^stralgcmeinde Predassel

f>ck i ^ i ^ ^ "ugc „ zn diese.n Behnfe

Es w ^ " ^ ' Hieramts statt.
l > . welch .?.'. ^ " ' " ' " l ) alle jene Par-

! ^ M t M . . . ^ " ' ^ u derBe-

" d ^ Z , ^ ^ am obigen Tage
°^ M A ?"'<^'l einznfinden nnd
l""3 'hrc/ ""»ng, fowie zur Wah-
3w. "u ktthlc Geeignete vorzubrin-

^ . ^s t^^sger i ch t Krainbnrg am

11 , Nr. 7100.

3'.ss,,Fn,bict„„«,
? bclan,,/'̂ ''ö"tsger>chto Adelsberg

'̂>ssaH ^"'.acht, daß in der Exe-

> « r s L^u Thomas ^ele von Ro-
, ^ i i 8 ' ? ^ " Befcheide von.

M t / ^ / ^ Z. 4880, anf den 7ten
°^lbi3,^" '^ ' "d"t tc dritte execn-
, > ch'' , "^'.alttät Urb.-Nr. 33

^ " n d " m ? f " ^ " l t dcs Ortes

i ^ ^ . Oktober 1678

^ 7^n ist.
^ ^ ^ ' r k s g e r i c h t Adelsbcrg ain

,5 . Nr. 19,057.

,,»>3?nnerll>ig.
« W z . , , ' / " h »UN N m u l a u c ,

lliii^. ^ WiN'i l' ^ . hlrrgcrmM e,n

"Mtcllucrfahn'n auf den

^ 2 ' " ' Hen A "u^'"rd'lrt und den
< '''gsG^^'.dreas Muley, k. k.
V Äch"F lnLaibach,unter gleich-

e r . ^ '«''ng der Klage zum

s> . Nr. 10,480.

°̂?bc>ch H ,b"e^. Bezirksgerichte
^s?""lich,', H'""it deu unbekannt
^ / . ' ^ 7 ' Va len t in . Jakob,
>R ' ^ l ! , / "d Alenta Karpe

^lpar ^s'^'^rchclichte Karpc.
> h , s " n b / / ' " ' " s "innert:
s'e^Usch / . . .d ie von Josef Karpe
k < ^ " i c h N c h ^ r . M.nlda) wider
" ^ "- I . ^"'7'bmchto Klage clo

» h l n i . g ^ / ' " lahr i lng riickficht.
"'10 ' l0>/. n "uf der Realität «u>.

H ? ^ s ^""ch^)astendenSch
"' M " Taas i' " ' ' fl. und !l50 fl.
'"f >tlicl).?1uugzurVerhal,dlnnq

°'n ^u n.uudlichm Verfahren

d>^?^bor^78,
^ ^ z t H ' l ) i e r g c r i c h t s a u
^'^ll ?"r D ̂  ^"'/ s"r sie m.fqestell-
^ ^ ^ > , ' ' ^"lentin Zmnik zu-

! > ^ ' H ^ / ^ ' n hieoou zu
tö.̂  5 " t z ^ ' . dmnit sî  bei d?r

' > > Ä ' odr ""derstiost^schei'
K > . "chlhab,,^"' lns dahin einen
"" ch ̂  " n d,,n iir sie auf-
b^ 'k ^"lsch>, ^ '̂chtösache ver-

^ l i ^ ^ z n G e r i c h t Lai-

(3144—1) Nr. 0202.

Bctanntmachllng.
Die Gemeinde Airkeudorf hat um

die Ergänzung des Grundbuches durch
die Eintragung der znr Schule in Vir-
tendurf gehörigen Parzellen Nr. 79 und
I!0U der Kaiastralgemeiude Vnlendorf
in das Grnudbuch hieraiuts angesucht.

Die Erhebungen behufs Ergäuznng
des Grundbuches durch die Eiutraguug
dieser Liegenschaften in dasselbe finden

am I I . Oktober l. I . ,
vormittags !> Uhr, Hieramts stall.

Es werden demnach alle jene Per-
sonen, welche an der Ermittlung der
Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse
haben, eingeladen, sich am obigen Tage
in der Gerichtskanzlei einzusinden und
alles zur Aufklärung, sowie znr Wah-
rung ihrer Rechte Geeignete vorzubrin-
gen.'

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg am
^0. August 1878. '

(41^0—1) Nr. I5,0<»5.

Ncassmuicnmg
ezecutlvcr Fcildictung.

Vom k. k. slädt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen der t. t. F i -
uanzproeuratnr iu Laibach die mit Be-
scheid vom 21. August 1877, Z . 18,117,
bewilligte und mit Bescheid vom lOten
September 1877, Z. 22,03!), sistierte
dritte exec. Versteigerung der der Maria
Drnökovic von Lutowiz gehörigen, ge-
richtlich auf 010 f l . geschätzten Realität
vat) Rcetf. - Nr. 3u aä Lukowiz, Eiul.^
Nr. 18 lul Log, im Rcafsumieruugswegc
bewilligt und hirzn die Fcilbietnngs-Tag-
fatzilng auf den

12. O k t o b e r l. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hicr-
gcrichts mit dem früheren Anhange an-
geordnet worden.

K. k. städt-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am I I . Ju l i 1878.

(4131—1) Nr. 20,344.

Zweite ezcc. Feilbictung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zn dein
diesgcrichtlichen Ediete vom ü). Ju l i
1878, Z . 8107, betaunt gemacht:

Es werde, da zu der mit Bescheid
vom 1V. Ju l i 1878, Z. 8107. anf den
14. September ,1878 angeordneten ersten
exec, sseilbietung der dem Franz Steh von
Kleinralschna gehörigen, mit exccutivem
Pfandrechte belegten Realitäten Einl.-Nr.
74 nnd Einl.-Nr. 81 lu) Stcncrgcmeinde
Ratfchna, von denen die erstere auf 0410
Gnlden 10 kr. nnd letzlere auf 2'̂ 0 f l .
gefchätzt wurde, kein Kauflustiger er-
schienen ist, zu der mit dem obigen Be-
scheide auf den

10. Ok tober l . I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hicr-
gerichts angeordneten zweiten exee. Feil-
bietung mit dem vorigen Anhange ge-
schritten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 17. September 1878.

(4126—1) Nr. 20,00'^.

Zweite em. Mbietung.
Vom k. k. st'ädt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zu dem
diesgerichtlichcn Eoicte vom 8. Juni
1878, Z. 10,475, bekannt gemacht:

Es werde, da zu der mit Bescheid
vom 8. I u u i 1878, Z. I0,475>, auf deu
I«. September l878 angeordneten ersten
exee. Feilbietung der dein Georg Sus-
teröic vou Seedors gehörigeu, laut Schä-
tzilugsprotokolles (^ z>nu!,< 18. Septeiu-
ber' l877, Z . 21,372. auf 5270 f l . b»
werlheteu Realitäten Einl. 'Nr. 353, Urb.-
Nr. 308 uud 407, Reetf. Nr. 8 und 14
.̂ ä Sonuegg, kein Htauslnstiger erschieueu
ist, zn der «lit dem obigen Bescheide
auf deu

1<). Ok tobe r 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hicr-
gerichts 'angeordneten zweiten exec. Feil-
bietnng mit dem vorigen Anhange ge-
schritten.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 20. September 1878.

(4140—1) Nr. 0204.

Bekanntmachung.
Katharina Brcnt von Oberfeichting

hat nm die Ergänznng dcs Grnndbnches
dllrch Eintragnng der die Kaischenreali-
tät derfelben Hs.'-Nr. 07 mnfasscnden, in
der Katastralgemeindc Frichting gelege«
nen Parzellen Nr. I(»3 nnd 134 gcbe>
ten.

Die Erhebungen zn diesem Vehnfc
finden ani

I I. O k t o b e r l. I . ,
vormittags 8 Uhr, Hieramts statt.

Demnach werden alle jene Parteien,
welche an der Ermittlung der Besitzver-
hältnisse ein rechtliches Interesse haben,
aufgefordert, am obigen Tage in der
Gerichtskanzlci zu crfcheincn und alles
znr Aufklärnng, sowie zur Wahruug
ihrer Rechte Geeiguele verznbriugen.

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg am
30. Angust 1878.

(4127—1) Nr. 20,119.

Dritte M . Feilbietnng.
Vom k. t. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zn den
diesgrrichtlichen Edieten vom 30. Juni
1878, Z. 14,452, nnd «2. Angust 1878,
Z. 17,753, bekannt gemacht:

Es werde, da zu der mit Bescheid
vom 30. Juni 4878, Z. 14,353, anf
den 11. September 1878 angeordneten
zweiten exec. Feilbietuug der dem Johann
Pozlep von Pleöivee gehörigen, gericht-
lich aus 2805 fl. -W kr. bew'erthel'en, im
Grundbnche des Gutes Moosthal «ul»
tom. 4, Urb.-Nr. 33, lol. 0<) vorkom-
menden Realität kein Kauflustiger er-
fchieueu ist, zu der mit dem obigeu Be-
scheide auf den

12. O k t o b e r l. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts angeordneten dritten exec. Feil-
bictnng mit dem vorigen Anhange ge-
fchrittcn.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 12. September 1878.

(4137—1) Nr. 20,340.

Dritte ercc. Feilbictung.
Vom t. l. siädt. deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zn den
diesgerichtlichen Edietcn vom'15. Juni
1878, Z. 13,053, nnd 10. August 1878,
Z. 18,018, bekannt gemacht:

Es werde, da zn der mit dem dies-
grrichtlichen Befcheide vom 15. Juni
1878, Z. 13,053, anf den 10 Septem-
ber 1878 angeordneten zweiten cxecutiven
Feilbictnng der dem Johann Knmsl von
Tomifchel gehörigen. im Grundbnche
Sonnegg 5u1> Ein l . -Nr . 895 vorkom-
menden, gerichtlich anf 00 f l . bcwerthe-
trn Realität kein Kauflustiger erschienen
ist, zn der mit dem obigen Bescheide
auf den

10. Oktober l. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts angeordneten dritten exec. Fei l -
bietnng mit dem vorigen Anhange ge-
fchritten.

K, k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach aul 1<!. September 1878.

(3lj23—1) Nr. 4451.

Ncassumimmg
erecutive sscilbietlmgen.

Vom k. k. Bezirksgerichts Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Exeeutionssache des
k. k. Stencramtes Sittich nnd des
hohen k. k. Acrars gegen Franz und
Anna Saplala von Polojnca i'^w. 312
Gnlden 84 kr. die mit dem Bescheide
vom 3. Dezember 1877, Z. 0598, be-
willigte nnd mit Bescheid vom 0. Jän-
ner 1878, Z. 40, sistierte Realfrilbie-
tnng der dem Franz nnd Anna Sa-
plala von Polojnca gehörigen Realität
Rectf.-Nr. 278 reassu'miert und zur Vor«
nähme derselben die Tagsatzungen auf den

17. Ok tobe r ,
14. N o v e m b e r nnd
1 l). Dezember l. I . ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen Amtskanzlei mit
dem obigen Anhang angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Sittich am Nen
August 1878.

s4142) Nr. 5398.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Wippach

wird kund gemacht:
Es sei im Nachhange zum hier-

gerichtlichen Ediete vom 4. September
1878, Z. 5149, für die unbekannten Er-
ben und Rechtsnachfolger der verstor-
benen Johann, Margareth, Maria, Ja-
kob, Josef und Markus Curk, Tabular-
gläubiger der Markus Eermclj'schen
Realitäten von Budanje »6 Herrschaft
Wippach ton, V I , p ^ . 234 nnd Leiten-
bnrg Grnndbuchs-Nr. 274, deren execu-
tiver Verkauf auf den

12. O k t o b e r ,
13. N o v e m b e r und
13. Dezember 1878

angeordnet wurde, zur Wahrung ihrer
Rechte Franz Koren von Bnoanje als
Eurator uä aewm bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
21. September 1878.

(4128—1) Nr. 0018.

Uebertragung
dritter eiec. Feilbietunq.

Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird mit Bezng auf das
Ediet vom 17. September 1877, Zahl
20,304, bekannt gemacht:

Es fei über Ausuchen des Execu-
tionsführcrs die mit Befcheid vom 17ten
September 1877, Z. 20,304, auf den
13. März 1878 angeordnete dritte exe-
cutive Feilbietung der Realität des Jo-
hann Prime von Iggdorf Urb.-Nr. 139,
Rectf.-Nr. 131, toi. 144 aä Sonnegg
auf den

12. Oktober 1 8 7 8 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 13. Ma i 1878.

(4055-3) Nr. 4435.

Executive Feilbietung.
Ueber Ansuchen der Frau Fanny Treo

von Klcinoorf wird dic Vornahme der
exec. Fcilbietung der auf 930 f l . ge-
schätzten Realität dcs Iofcf Starz von
Iajcn Nr. 14, «ud Urb.-Nr. 3 ad Herr-
schaft Prem, bewilliget, uud werden die
Tagscchnngcn auf den

12. S e p t e m b e r ,
12. O k t o b e r und
12. N o v e m b e r 1 8 7 8

mit dem Bedeuten angeordnet, oaf, die
Realität nur bei der dritten Tagsahuna
unter dem Schätzwerthe wird hintan,
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 8ten
Mai 1878.

(3888—1) Nr. 7534.

Executive
Malitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Aoels'berg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Anstichen der Iosefa
Laurcucic von Adelsberg die exec. Feil-
bietung der dem Aarthelmä Zele von
Slavina gehörigen, gcrichUich auf 4312
Gulden geschätzten Realität Urb. -Nr .
21 äd Adclsberg pot.0. 155 f l . 0. 8. c.
bewilliget und hiczu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
uud die dritte auf deu

19. Dezember 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis !2
Uhr, hiergrrichts mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietuua
uur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcdm werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lmtnnt vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadimn zuhanden
der Licitationstommission zu crlcnen l>at,
sowie das Schätzungsproll'll'll '"'b ^ "
Grundbuchsexlratt können m d " d"'s^-
richtliche/R^stratu. ' " 6 ^ ) ' ' " ^

K. t. Äl-zi, lsgcl lcht «oelsocrg nm
20. August 1876.
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Heirats-Antrag.
Ein solider jllngcr Mann im Alter "von

24 Jahren, lcitholisch, von nicht unangenehmem
Acußern, sucht auf diesem nicht mehr nnqewohn«
lichcn Wege die Vctanntschaft cincs Mädchens
oder cincr tinderloscn Nitluc zu machen, um
sich zu verehelichen. Vcansprucht werden Sanft^
innth und Heiterkeit, Obgleich die Zukunft
dieser Lebensssesährtin gesichert wird, so erscheint
dennoch zur Erhöhung der Annehmlichkeiten des
Lebens ein Vermögen der Braut im Betrage
von 3000 bis 5000 fl, erwünscht. Nur ernst
gemeinte Anträge werden berücksichtigt und an-»
genommen, belegt mit Photographie/unter dem
Motto: „1° r e u es I l e r x " pouto ro«wnto
»»^«v»>« in Kärntcn. (42W) 3—1

" DamtnhMe
uaH beliebiger Form und nach beliebigem Auf'
putze werden für die kommende Wintersaisuu
zum billigsten Preise verfertiget bei

Hugu8tin ^/a^anli)
Alten Markt, Haus.Nr. ^4 neu, I I . Stock,

Mljnmmgen, Frostöenleu,
eingewachsene Kägel

werden sofort ohne O p e r a t i o n schmerz»
I o s und für i m m e r beseitigt durch die n c ll
e r f u n d e n e « eleltro-galvauischen Ringe.

Da sich bereits mehrere Blätter lobend
darüber aussprachcn, unterlasse ich jede weitere
Anempfehlung

Zu sprechen nur drei Tage, „ » « ! » >
» l « l » » » , Zimmer Nr. 19, von 9 Uhr vor-
mittags bis 4 Uhr nachmittags. (41!17)

Für den Absatz V
cincs sehr ^ ^ u ^ b a r s n ^ . r t i ^ « ! « , , ohil»' jede
Auslage, wcrdeu Herren aller Stände gesncht

- Schriftliche Anfragen sud 2 . ̂ . 5 l ) 0 be
fördern H a a s e n ste in H V o g l e r in W i e n

(̂ 705) 6-5 Krals

verstärkten flüssigen
Eisenzucker

in Flacons -«. <i0 kr. vcrtanst

<^. 1^ i (5 <» o I t .
Apotheker, Laibach, Nienerstrafte,

Zoclicn clschicn dic sicbciitc,
scyr vcimchrtc Auflagc:

Auch ^l hiidcii in der
LrdinationS'Anstalt für

von

Mitglied dcr Wicucr medî iüisch^u ss,icn>t,it. Wie»,
l>',n»^<'»<!!l!!^ 22. Vorzüglich wcrdcn dic s <iin
l'n «nhtilbalen Fällc von sscschwuchter Äiannci!.

lraft geheilt.
iürdinatil»« täqlich vrn l l bis 4 Uhr. Auch wnd
dnrch ,̂ lc>lrtspunden,z bchanbclt, und wcrdcn V,c»
dilamcntc dcjovgt.
WU^ !>>'. lti««>»?i ivurde durch die (Lvncmnin^

zum amci. Nuivcrsltäti« ̂  Professor a, >', ans
gczcichnct, (40,̂  l) I 0 - !

(4Ü2I—3) Nr, 8121,

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Fei-

striz wird bekannt gemacht:
Es sei in der Exeentionssache des

Herrn Johann G. Winkler von Laibach
gegen Anton Iaktzeti? von Iablaniz den
unbekannten Erbendes verstorbenen Iernej
Iaksetie von Iablaniz und der nnbekannt
wo befindlichen Margarctha Iaköelic,
verehelichten Aiasi voll Finnic, znr Wah-
rnng ihrer Rechte Herr Franz Beniger
von Dornegg als Kurator uä altiim
aufgestellt worden

K. k. Bezirksgericht Feistriz au,
20. August 1878.

^ - in 'sVisn, ^endiin, /oN^l'^,8^ 2, . /
sl.!«l>!!-!U!tUll äe« k, u, k. Xri«««!N!U!>!tc>riU!N,, i,,., «^,i, !
l Xrio^üw^riuo, vieler IIum!l!>!tllt!,!̂ !i!!t!»!t<,i> oto, olu.

^ ^ . ^ l , Ruf l!em Ultiser^Iosef^Dlnhe

W M ^ ^ ^ _̂ Heute Dienstag den 1. Oktober (4159) 4

gwyc Vorstellung.
Mafsc-Eröffmmg halli 7 Uhr. Anfang um halb 8 Uhr abends.

au^schl. ^*5py^ pj-ivil.

„PURITÄS,"
Ilaarverjiiügiiiigsmilcii«

„ l " n p l t « w u ist keine Haarfarbe, sondern eine milch artige. Flüssigkeit, welche die
nahezu wunderbare Eigenschaft besitzt, weisse Haare zu verjüngen, d. h allmälig, und zwar
binnen tanjf»<4*11* V I I T K O I I I I Tagen, ihnen jene Farbe wiederzugeben, welche sie ur-
sprünglich besassen. ,,8"iiriü«Hk 'enthält keinen Farbstoff. Man kaun das Haar nach Be-
lieben mit Wasser waschen, kaun aui' weiss überzogenen Kissen schlafen, Dampfbäder ge-
brauchen, und wird keine Spur einer Farbe merken, denn , ,1 'ua»!!»«" färbt nicht, sondern
verjüngt, und zwar da« längste, üppigste Frauenhaar wie die Iliiare und Härte der Manner.

Die Flasche , ,BDnrlt»H l" kostet zwei Guidon < bei Versendung 20 kr. mehr für Spesen)
und ist gegen Post.uachnahmc zu beziehen durch den Erzeuger O t t o I-Vui«*, fin 'ifrlcti,
TaariuliiHei-MiiMtMHC 3N.

Niederlage in Laibaeh bei Herrn:
K d l i a r d I\X », ll l' , Parfumeur.

In Klugen fürt bei Josei Detoni, Friseur.
In Yillach: Mathias Fürs t Sohn, Galanterinwarenhandliing. (1918) 20 H>

\l 1 Klemmayr k Fei B a i e n
Buchhandlung

i¥i 1 ̂ ail^aoli, CJoiig-rcjfejsiplffi.i^ T\r. 3 ,
^ hält

i vl)llftä!»diges Lager säinintlicher
> in den l)iesiqcn hüheren Lehranstalten, insbesondere der s, l. Ober-Nralschnle. dein
^ Ober Gumüäsinm nnd den Lehrer- und Lelircrinncn-Aildnnsssanstnlten, !l»'e den
> Priuatinstitlltcn eingeführten

! Schulbücher
5' in nenestcn Anflacien, geheftet nnd in dauerhaften Schnlcinbändcn, und empfiehlt
^ dcisclben zu b i l l i a . stcn Prciseil.
^ ^Äk" Die Verzeichnisse der eina/führten Lehrbücher werden gratis verabfolgt. "WW

( 2 I i i 5 , - I ) N r . 11,474.

Belanntmachung.
Denl unbekannt wo befindlichen Jo-

hann Milavc von Fleckdorf wird unter
gleichzeitiger Zustellung des snr ihn be-
stimmten Nealfeilbietuugöbescheides vom
^ . I n l i 1878, Z 70!1(), Herr Ac'aihias
Milave von Kirchdorf als Eurator,lä
iletnm anfgestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitfch am 20sten
September 1878.

(4143) Nr. 5645.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wivftach
wird bekannt gemacht:

Es fei znm Zwecke der Vcrlaßab-
handlung nach der am 11. Oktober 1877
in Planiua verstorbenen Johanna Reöetu
fnr deren großjährige Tochter Johanna
uerehcl. Padnani (angeblich in Trieft) we-
gen nicht ernieibaren Aufcuthaltes zur
Wahruug ihrer Rechte und zn ihrer Ver«
tretung Franz HnZek von Planina als
Cnrator il<l lll'tum bestellt lvorden.

5t. k. Bezirksgericht Wiftvach am
20. September 1878.
(4148-1 ) Nr. 0571.

Bckmmtlmchmig.
Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlai«

bach wird bekannt gemacht, daß für die
angeblich verstorbenen Franz Zmcrzlikar
von Goritschiza, Georg Pcröin von Brcg,
Jakob ilovae von Pa'kn, Valentin Mavc
um, Draschza, Lorcnz Lenie von Mkitna
und Anna Dormi i von Hrib, dann fiir
die unbekannt wo befindlichen Jakob

^orencan von Palu uud Priuuls Lebeu
vou Frauzdorf Herr Franz Ogrin von
Oberlaibach znin Cnrator bestellt uud
dekretiert wird.

K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach am
^2. September 1878.
(4024—3) Äir. 8004.

Bekanntmachung.
Vom k.k. Bezirksgerichte Illyr.-Feistriz

ist den uubekauut wo befindlichen Josef
nnd Marü'ka Sabee, rücksichtlich dereu
ebenfalls nubekauuten Rechtsnachfolgern,
znr Wahrllng ihrer Rechte bei der exe-
eutiveu Versteigeruug und Meistbotsver-
lheililng in der EMntioussache des Pe-
ter Radivo ge^en Ignaz Ancin von
Zagurje Herr Hiathias Fatur vou Za-
gorje als Eurator aä uotu»n bestellt
wurden.

i l . k. Bezirksgericht Illyr.-Feistriz am
16. September 1878.
(4023—2) Nr. 8450.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte'Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es sei den unbekannt wo befind-

lichen Erben der verstorbenen Maria,
Theresia lind Ursula Brozic von Iasen
und der ebenfalls nubetannt wo befind^
lichen Maria Vro^ie znr Wahruug ihrer
Rechte in der Exeeutioussachc des Gre-
gor Pclerlin von Kloßes gegen Johann
Ärozi> von Iasen Nr. 10 Herr Bla; Tomöic
von Fcistriz als Eurator iul :l0wm alls'
gestellt wordeu.

5l. k. Bezirksgericht Feistriz aul ^len
September 1878.

Hcrrcn-Wiislhe
eigenes Erzeugnis, ̂ ^,^

sol>s>csî  ^' l ' l ,r l t , lirsser Stoff M>° '
bi!1>c,s>„ Pveiss empsislil!

^.lnplplalj M.1?. ,
?lnck wird Wäsche stennli > " ^ ̂  ji<p

Wnnsch angesertisset und nur l>e!>p«!''^, l^
den verabfolgt, -"""

- (4^^ ) ^N^s5^

BekanntmachüT _
Von dem k. k. BezuksgmO 6

striz wird bckaunt gemacht: < , ^i
Es sei dcu llnbekmnlten ^ ,,,,

verstorbenen I c rue j Ia t se t i ' z ' lH ^
ihrer Rechte in der E^eclltions»^ ,
Antun Domladiö von ^^mz ̂ ,,,
Anton Iakäetiö von Iablawz Y" " ,,.!
Beuiger von Doruegg als M " "
äotnm aufgestellt worden. , st!>

K. k. AeMsgericht F e . M " '^
September 1878. ^ ^ ^ <

" ( ^ ^ ^ ^

BckanntiliachlüT,
Von dem l. k. BezirkMM ^,

striz ist in der EMiltionssache " ̂ ü
dreas Krebelj vmi'Ostrosch'lodcl^!
Anton Frank von Tschelc der ' ^<
wo abwesenden Theresia P^c s ^ .̂̂ ü
rllllg ihrer Rechte Herr F""z ,,^ p
von Dornegg als Enrator ilcl ̂
stellt wurden. ^ i z >">>

K. k. Bezirksgericht 3"p
24. Angnst 1878. ^ ^ - T i s
(4140-2) ^ '

BelailntnlachM. ^
Po». t . l .Bcz i r l ^ l i ch lc^ 'pp^

bekannt acoiachl: <,,..sAbh"'!
Es sci ;nm ̂ w ĉke dcr Vcrla ° ̂  ,„

lnng nach der am 13. I " " ' ' " ) iu i l?
Oolsche vcrstordcxen Fra„,lsla o ^ A
ine unbckauiu wo, un^blich . „ M
l'rfil,dliche„ Erbsiütcresftnts" ^ ' , F
Ailoreaü Dolcnc zn il,rcr V c ' O ^ M '
Wahrnua ihrcr NcchleHt'rr F "» j , ^ " '
^chrcr in Golfchr, alo ßnralor ^
bestellt wordcil. , .,„ M

K.s.Bezirs^iericht W,PP^'°
September 1878.

Misch-Tarif ^
in der Stadt Laibach >

Monat O k t ^ r ^ ^

1. Sorte ß ! ^ ^

(Fleisch bester Qualität): tt^---

1. Rostbraten . « , 5 4 yi
2. ^unqenbraten üilossranM> ^ ^

4. K<nscrs.i!ck 20 D r « - ^^ b.
s>. Schlilsselörtel l<> Delagr.
<i. Schwcifstilcl

2. Sorte
(Fleisch mittlerer Qualität): ^
7. Hinterhals <K '<^ " " ' ' ' ^ ^
«. Scholl rsMl 5>" Dc° ^ . / »

w. Oberwciche I w Dclagr.

3. Sorte
(Fleisch gcriugsterQualität): ^

11. Fleischtopf . Ki l° l l "" ' " f^ ^
12. Hals 5>0Dcl"!,l' ^ .
1Z. Untcrwl'iche ^ y Dclagl'- » >'"
14. Brnstslücl i „ D>l"ü^ F
15. Nadsnschmlcu I ,^,c del ^<,

Sorte .«opf n»d ss.chssil^. ̂ ' "„r H t t ' ^ l«
^mcitcn n»d üriltt" Tarife ao ^ ̂ ,„. t«
^cbcr n»d Milze. >»,d >̂"l>r > " „crd" .H l^

' Wer inuner ei'.c F ^ > " , ,„ e>"" >
.orismäsnacnP^iseOrw'cheo ,,,chd>
lcr.n ^,cr and,r» Q>'nl'tat. " ,1^ >
v-raeschricbcn ist. v e r l a u f . " , D ^ ^ l
s.ch^tteu Gosche« b'st" f t " " , ^ O
P.lbl i lmn mi.d a M N " ' « ' ; " . ' „ f l?> F "
Tarife cntyaltenc» Fc'lsch" js,t. ' » ' " > « '

jcdc Ucbrrl,°!»ma >">d V c u " >1 ,̂̂ . ̂  ,s„
sich cm O niei bemaün a ^ „ ..istratc «'
!^nb,„ sulltc, s^Irich d ^ „ ^ i e s t > h!
üchc» PchlasüNss m i z u , ' « " ^ . . h c s h ^ ' ^

Magistrat dcr k.k.^" ^
Laibach au! 27. Septen'l' r ^ ^

D l u s und «Verlag von Ignaz v. K l t inmayr H Ftdor Vamderg.


